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Hochwald Neuer CDU-Kandidat:
Andreas Steier löst
Bernhard Kaster ab.
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100 Jahre Caritas:
Festlicher Abschluss
des Jubiläumsjahrs.
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Mehr aus der Region:
Ein Treffen mit dem
Tatort-Sternchen.
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Hermeskeil. Wer denkt schon an
prasselnden Regen, wenn ihn ein
Hornfestival bannt und Musiker
zur Costa del Sol entführen? Mit
den Werken der Komponisten
Kurt Gäble und David Shaffer
stieg die Stadtkapelle Hermeskeil
ein in einen abwechslungsrei-
chen und klanggewaltigen Abend.
Bei den „Dublin Pictures“ des
Komponisten Marc Jeanbour-
quir waren vor allem Trompeten
gefordert, bei dem Mercury-
Marsch in Moll von Jan van der
Roost verstärkt von Pauken und
Posaunen. 

Wehmütige Oboe

Dank der starken Percussion-
Gruppe des Orchesters boten ih-
nen an der Costa del Sol Kastag-
netten die Stirn und beim Abste-
cher in die griechische Mytholo-
gie – „Cassiopeia“ von Carlos
Marques – die wehmütig klingen-
de Oboe von Tina Lutz.

Wie sie überzeugten etliche ih-
rer Kollegen mit ihren Soloparts,
die das Publikum mehrfach spon-
tan mit Bravo-Rufen honorierte.

Die Hornisten Lisa Kuhn und Lu-
kas Gahler freuten sich darüber
ebenso wie Saxophonist Sebasti-
an Schneider oder die Schlagzeu-
ger Florian Geibel, Daniel Ulmen,
Stefan Eiden, Jan Klauck und Va-
lerie Schäfer. 

Die Musiker lebten sich vor al-
lem gegen Ende des von Jens
Kaub moderierten Jahreskonzer-
tes so richtig aus: mit der Löffel-

Polka von Antonin Borovicka.
Kurz zuvor begeisterte Sänger
Peter Webel mit Frank Sinatras
„My Way“. Bei allem Können der
etwa 60 Aktiven des Orchesters
mit seinem musikalischen Leiter
Gerhard Piroth war aber auch der
Spaß am gemeinsamen Musizie-
ren unverkennbar.

Die seit Jahren gebotene Quali-
tät bescherte der Stadtkapelle

auch etliche Gäste von außerhalb,
die Vorsitzender Tim Kaub ein-
gangs begrüßte. Darunter Judith
Waibel, Leiterin der Kreismusik-
schule, und Heinz Erschens,
Kreismusikverband. sowie Musi-
ker befreundeter Vereine. Ihr De-
büt als Musiker der Stadtkapelle
gaben Querflötistin Lena Döh-
ring, Oboistin Tina Lutz und Flo-
rian Lutz, Euphonium. 

700 Zuschauer feiern die Stadtkapelle
Konzert in der Hermeskeiler Hochwaldhalle bietet abwechslungsreiches Repertoire

Erstmals waren Fans der Stadtka-
pelle Hermeskeil zu einem Jahres-
konzert im Rahmen der Reihe Her-
meskeiler Kultur(Er)Leben einge-
laden. Etwa 700 Besucher erleb-
ten die musikalische Reise in der
Hochwaldhalle.

Von unserer Mitarbeiterin
Ursula Schmieder

Musiker der von Dirigent Gerhard Piroth geleiteten Stadtkapelle Hermeskeil. TV-FOTO: URSULA SCHMIEDER
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Auftritte: Freitag, 9. Dezem-
ber, 18 Uhr sowie Sonntag,
11. Dezember, 17 Uhr: Ju-
gendkapelle beziehungs-
weise Stadtkapelle beim
Weihnachtsmarkt im Stadt-
park. Mittwoch, 21. Dezem-
ber, 15.30 Uhr: Bläsersatz
der Jugendkapelle spielt im
Hochwald-Altenzentrum
St. Klara. Weihnachten,
Montag, 26. Dezember,
10.45 Uhr: Jugendkapelle
begleitet Weihnachtsmesse
in der Katholischen Kirche.

Ausbildung: Erwachsene
können ebenso ein Instru-
ment erlernen wie Kinder,
die bereits ab dem Vorschul-
alter Blockflötenkurse be-
suchen und später im
Grundschulorchester Mu-
kis mitspielen können. Da-
neben wird Unterricht für
Blasinstrumente und
Schlagzeug angeboten. Nä-
here Infos: 
Ausbildungsbeauftragte ist
Christine Matheis. Ihre
Kontaktdaten: E-Mail an
matheis.christine@web.de,
Telefon 0177/2731001, oder
Mittwochnachmittag die
Proben in der Grundschul-
turnhalle besuchen. urs
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Waldweiler. Vandalen waren
unterwegs: Laut Meldung der
Polizei haben Unbekannte in
der Nacht zum Sonntag den
Unterstand einer Bushalte-
stelle und einen Mülleimer be-
schädigt. Die Glasscheibe des
Unterstandes wurde zerschla-
gen. Die Polizei Hermeskeil
bittet um die Meldung von
Zeugen: Wer hat im Umfeld
der Kirche in Waldweiler Ver-
dächtiges gesehen? Hinweise
an die Telefonnummer 06503/
91510. red

Täter zertrümmern
Bushaltestelle

Zerf. Laut Mitteilung der Poli-
zei haben Unbekannte in der
Nacht zum Samstag Maschi-
nen gestohlen, die auf einer
Baustelle in Zerf abgestellt wa-
ren. Die Täter verschafften
sich Zugang zu einem Rohbau
in der Straße Zum Sonnen-
hang und nahmen nach Aussa-
ge der Ermittler handgeführte
Maschinen für den Dachde-
cker- und Zimmermannsbe-
trieb mit. Hinweise an die Poli-
zei unter 06581/91550. red

Diebe nehmen
Baumaschinen mit

Jazzappella: Jazz trifft a capella 
Chorschatten aus Reinsfeld und Nils Wills aus Trier in Gemeinschaftskonzert

Reinsfeld. Jazz, Rock und Pop, so
heißen die Schnittstellen, an de-
nen sich die zwölfköpfige Ge-
sangsformation Chorschatten in
Reinsfeld und die Trierer Jazz-
band Nils Wills treffen. Das Ge-
meinschaftskonzert in der Kul-
turhalle zeigte auf, was jeder der
beiden kann, und vor allem, wel-
che tollen Klänge gemeinsam
möglich sind.

„Es ist unsere erste Zusam-
menarbeit, aber wir haben viele
gemeinsame Bekannte“, erklärt
Chorschatten-Leiterin Andrea
Stüber das Zusammenfinden.
„Wir haben mit den Sängern kei-
ne Berührungsängste“, stellt
Bandleader Nils Thoma fest, der
Chef des Trierer Jazzclubs.

Rund 300 Zuhörer waren auf
die klangliche Synergie gespannt.
Bekannte Titel waren ausge-
sucht, daran gefeilt, sprich auf die
vorhandene musikalische Kapa-
zität arrangiert worden. Thoma
und Gerhard Wollscheid arbeite-
ten dabei eng zusammen. King of
the Road von Roger Miller, Wal-
king on Sunshine von Katrina and
the Waves und das berühmte Hit
the Road, Jack von Ray Charles
klangen schon vielversprechend.

Doch es sollte noch besser
kommen, denn auch Herbert
Grönemeyer mit Mambo, I’m not
in Love von 10 CC und Comforta-
bly Numb aus The Wall von Pink
Floyd verzauberte das Publikum,
obwohl diese Titel sehr unter-
schiedlich sind. 

Das Plakat hatte nicht zuviel
versprochen. Darauf explodieren
die Noten. Zu Ehren des kürzlich
verstorbenen Leonhard Cohen
(1934-2016) wurde noch sein be-
kanntestes Werk, Halleluja, mit
aufgenommen. Dass der Chor-
schatten auch alleine ein Klang-

feuerwerk produzieren kann,
zeigten die Sänger mit einer
stimmlichen Herausforderung:
Bohemian Rhapsody von Queen.
Immer wieder Sonderapplaus er-
hielt Nils Wills-Sängerin Petra
Bungert für ihre tiefe, rauchige
Stimme bei ganzem Körperein-
satz. Auch der Chorschatten be-
wegte sich beim Singen deutlich
mehr als andere Chöre, und so
klang das denn auch. „Deshalb
nennen wir uns ja Singensem-
ble“, sagt Leiterin Stüber nicht
ohne Stolz.

„Ergreifend und großartig. Und
dabei sind die alle so locker
drauf“, begeistert sich Doris Mül-
ler aus Hermeskeil. Musiklehrer
Oliver Bölsterling aus Thiergar-
ten urteilt: „Da stimmt das Ge-
samtpaket, ein guter Sound, viele
Musikrichtungen, eine lockere
Stimmung. Da springt der Funke
schnell über.“

Nils Thoma ist so begeistert,
dass er feststellte: „Ich hoffe, ihr
Reinsfelder wisst, was ihr an die-
sem Chor habt.“ doth 

Zwei Formationen, die auf den
ersten Blick nicht zueinander pas-
sen, machen gemeinsam Musik.
Jazzer und Sänger, das geht sehr
wohl, und zwar sehr gut, wie in der
Kulturhalle bewiesen wurde. Eine
enorme musikalische Bandbreite
wurde auf die Bühne gebracht.

Die Band Nils Wills und die Sänger von Chorschatten treten zusammen in Reinsfeld auf. TV-FOTO: HERBERT THORMEYER

Anzeige

Beim rückwärts Einparken
drehe ich immer die Musik leiser,

UM BESSER ZU SEHEN.

Nagelstraße 9 · Trier · www.optik-mario-hoffmann.de

Falls das Radio schon aus ist und Sie immer noch nichts sehen: Schnell zu uns!
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